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Vorwort
Kennen Sie die Stadt Garching schon? 
Oder möchten Sie unsere Stadt erst ken-
nen lernen? Planen Sie einen Umzug 
nach Garching oder einen Besuch? 
Vielleicht haben Sie ein ganz anderes 
Motiv und überlegen, in Garching zu 
investieren und sich in einem der Ge-
werbegebiete anzusiedeln? In jedem 
Fall wird Ihnen diese Broschüre einen 
guten Überblick über unsere Stadt ver-
schaffen.

Sie enthält die wichtigsten Information- 
en, um sich einen ersten Eindruck 
über unsere Stadt zu verschaffen. Der 
Inhalt der Broschüre spiegelt das Le-
ben in unserer Stadt wider. Auf den 
folgenden Seiten finden Sie einen kur-
zen Querschnitt über einige wichtige 
Themenbereiche in Garching. Weitere 
aktuelle Informationen erhalten Sie da-
rüber hinaus auf der Homepage unter 
www.garching.de.

Trotz der zahlreichen Informationen 
dieser Broschüre, werden sicherlich 

einige spezielle Fragen unbeantwortet 
bleiben. Bitte wenden Sie sich deshalb 
vertrauensvoll an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung, 
die Ihnen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.

Außerdem findet wöchentlich am Don- 
nerstag Nachmittag eine Bürgersprech- 
stunde statt, in der Sie mich ohne 
Voranmeldung aufsuchen können. Die 
genauen Termine entnehmen Sie bitte 
der Presse.

Ich hoffe, ich habe Sie ein bisschen 
neugierig gemacht und lade Sie herz-
lich ein, Garching zu besuchen. Es wird 
sich sicherlich lohnen!

Ihre

Hannelore Gabor  
Erste Bürgermeisterin
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Lage und 
anbindung
Um es gleich vorweg zu sagen: Garching 
liegt hervorragend und diese Lage 
macht die Stadt besonders attraktiv. 
Zwischen der Metropole München und 
dem FJS-Flughafen gelegen, verfügt 
Garching über zwei direkte Autobahn-
anschlüsse zu wichtigen Verkehrsachsen.

Welche andere Kleinstadt kann schon 
mit drei U-Bahnhöfen aufwarten?! Mit 
der U6 ist der Münchner Marienplatz 
in nur 20 Minuten bequem im 10- bzw. 
20-Minuten Takt zu erreichen, in nur 15 
Minuten befindet man sich mitten in 
Schwabing. Garching war 1995 die erste 
Landkreiskommune, die ihren eigenen 
U-Bahnanschluss bekam, bis dato fuh-
ren die U-Bahnen nur im Münchner 
Stadtgebiet. Ein Meilenstein für die 
Verkehrsanbindung, der 2006 um zwei 
zusätzliche Garchinger U-Bahnhöfe er-
gänzt wurde.

Die Stadt mit den Stadtteilen Dirnis- 
maning, Hochbrück und dem Hochschul- 
und Forschungszentrum liegt im Nor-
den des Landkreises München. Sie 
grenzt im Westen an die Gemeinde Un-
terschleißheim, im Norden an die Ge- 
meinde Eching (Landkreis Freising) und 
im Osten an die Gemeinde Ismaning.

Ein paar VorzügE 
auf EinEn Blick:

■ Drei U-Bahnhöfe

■ Direkt an der A9

■ Nur 15-20 Minuten bis
 zum Internationalen
 Flughafen Franz-Josef-Strauß
 zur Messe München und   
 zum Marienplatz
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Vorsprung 
durch biLdung
biLdung, studium und Forschung werden in
garching gross geschrieben. 

Schul- und BildungSangEBot

Garching verfügt über drei Grundschu-
len, eine Hauptschule und ein Gym- 
nasium. Die Realschule befindet sich 
im Nachbarort Ismaning. Die städti-
sche Musikschule sowie die Volks-
hoch-schule für den Münchner Norden 
genießen einen hervorragenden Ruf. 
Auch die Stadtbücherei, die mit ihrem 
innovativen Konzept und ihrem groß-
flächigen Angebot in den Kindergärten 
und Schulen vor Ort ist, vermittelt 
neben Lesefreude ganz spielerisch lite- 
rarische Bildung.
 
Lernen und schulische Bildung stellen 
einen wesentlichen Teil der Zukunftssi-
cherung dar. Kinder und Jugendlichen 
werden bereits früh auf ihr zukünftiges 
Leben vorbereitet. Auch für die Stadt 
Garching ist dieses Thema von zentra-
ler Bedeutung. Wir investieren in un-
sere Zukunft um Garching auch für die 
nächste Generation attraktiv, weltoffen 
und tolerant zu gestalten. Die erste 
Ganztagesklasse in der Grundschule 
startete zum Schuljahr 2011/2012. Die 
Sanierung der Hauptschule, die zur 
Mittelschule wird, ist abgeschlossen. 
Der Neubau des Gymnasiums wird mit 
großen Schritten vorangetrieben. Und 
auch bei der Betreuung der Kleinsten 
stellt sich die Stadt selbst eine hohe 

Messlatte. Mit dem neuen Kinderhaus 
am Kreuzeckweg und weiteren Be-
treuungsplätzen wird die Kinderbe-
treuung noch einmal deutlich verbes-
sert. Die Stadt leistet damit einen 
wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf und bietet eine her-
vorragende familienfreundliche Wohn-
infrastruktur.

StudiErEn und forSchEn

Der Garchinger Wissenschaftscampus 
ist eines der größten Zentren für For-
schung und Lehre in Europa mit inter-
national führenden und renommierten 
Wissenschafts- und Forschungseinrich-
tungen. Für Forschung, Studium und 
Lehre findet man hier am Garchinger 
campus eine einmalige Kombination 
und optimale Bedingungen.
 
An manchen Tagen beherbergt Garching 
zu gleich den heißesten und den kältes- 
ten Ort Deutschlands. Dann nämlich, 
wenn im Walther-Meißner-Institut für 
Tieftemperaturforschung Temperaturen 
nahe am absoluten Nullpunkt herge-
stellt und direkt nebenan im Max-
Planck-Institut für Plasmaphysik die 
mehrere Millionen Grad heißen Plas-
men der Fusionsforschung gezündet 
werden.
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biLdung, studium und Forschung werden in
garching gross geschrieben. 

Neben den zahlreichen Hochschul- und 
Forschungseinrichtungen sowie Insti-
tuten fehlte bisher noch das Herzstück 
des campus. Alles braucht seine Zeit. 
Und so ist es nur folgerichtig, dass nun 
vor Ort eine umfangreiche attraktive 
Infrastruktur entsteht. Unmittelbar 
östlich des U-Bahnhofes wird in den 
nächsten Jahren die Neue Mitte am 
Hochschulcampus Garching „Galileo“ 
errichtet. Bis 2014 sollen eine Vielzahl 
von neuen Einrichtungen das studen-
tische Leben vor Ort bereichern. Im 
Mittelpunkt wird das neue Audimax der 
Technischen Universität mit etwa 1.300 
Plätzen für Vorlesungen, Tagungen, Kon- 

gresse sowie Konzerte entstehen. Kon- 
gressteilnehmer und Gastwissenschaft- 
ler können im Hotel wohnen, das als 
Kongresshotel weitere Besucher nach 
Garching ziehen wird. Wer länger 
bleibt, wohnt im angegliederten Boar-
dinghouse. Forschungsnahe Unterneh-
men und Institutionen ziehen in hoch-
wertige Büroflächen. Für das leibliche 
Wohl sorgen ein Restaurant, cafe-Kon-
ditorei und Metzgerei-Imbiss. Friseur, 
Bank, copy-Shop und kleine Läden 
ergänzen die Versorgung des campus. 
Ein Fitness-center und ein Studenten-
wohnheim vervollständigen das Ensemble 
der Neuen Mitte Garching. 

hochschuL- & 
Forschungsstandort



6  |  UNIVERSITäTSSTADT GARcHING

arbeit und
Vergnügen
garching schaFFt wachsende werte –
und das in jeder hinsicht. 

arBEitEn in garching

Die Stadt Garching hat in den vergan-
genen Jahren wirtschaftlich eine sehr 
positive Entwicklung genommen, wobei 
eine breit gefächerte Mischstruktur ver-
schiedener Branchen – von der Spedition 
bis zum großen Konzern – entstanden 
ist. Neben renommierten Großunterneh-
men des verarbeitenden Gewerbes und 
des Dienstleistungsbereiches bilden 

leistungsstarke, innovative kleine und 
mittlere Betriebe das wirtschaftliche 
Rückgrat der Stadt. Nicht nur Groß-
betriebe haben in Forschung und Ent-
wicklung investiert.

In Garching ansässige Unternehmen 
wissen die Nähe zu München und 
gleichzeitig die Vorteile der Kleinstadt 
Garching zu schätzen. Neben der 
Wissenschaft und Forschung ist der 
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garching schaFFt wachsende werte –
und das in jeder hinsicht. 

Gewerbe- und Industriestandort ein 
wichtiger Motor für Garching. Durch 
wirtschaftsfreundliche Politik hat sich 
der Standort Garching von der Logis-
tik zu einem Bürostandort mit Service 
und Produktion entwickelt.

Mit dem Business campus Garching, 
einem multifunktionalen Büro- und 
Dienstleistungspark, sollen insgesamt 
ca. 7.000 neue Arbeitsplätze entstehen. 
Den Unternehmen ist die Stadt Gar-
ching ein guter, zuverlässiger Partner 
– mit kurzen und überschaubaren Ent-
scheidungswegen und viel Potential für 
die Zukunft.

Garching hat das flächenmäßig größte 
Gewerbegebiet im Landkreis Mün-
chen. Der solide Branchenmix – vom 
Hightech-Unternehmen bis zum Hand- 
werksbetrieb – die hohe Innovations-
kraft sowie die hervorragenden Stand-
ortbedingungen runden dieses Er-
scheinungsbild ab. Durch verschiedene 
Neubauten wird sich die Wahrneh-
mung des Wirtschaftsstandortes nach-
haltig verändern. Garching als Wirt- 
schaftsstandort entwickelt sich immer 
mehr zur Marke.
 
Unternehmen können hier auf ein reich- 
haltiges, vielseitig qualifiziertes Ar-
beitskräftepotenzial aus dem Land-

kreis sowie aus der Münchener In-
nenstadt zugreifen. Der Flughafen mit 
europäischer Drehkreuzfunktion und 
zugleich eine international erfolgrei-
che Münchner Messe in unmittelbarer 
Nähe, exzellente ansässige Wissen-
schaftseinrichtungen sowie der direkte 
U-Bahn-Anschluss machen Garching 
zu einem sehr attraktiven Gewerbe-
standort.

BummEln und EinkaufEn

Ob beim Flanieren in der Garchinger 
Fußgängerzone mit kleinen individuel-
len Geschäften, beim Shoppen in diver-
sen Outlet-Stores oder beim Einkaufen 
auf dem Garchinger Bauernmarkt am 
Samstag sowie dem Wochenmarkt am 
Mittwoch – Garching verfügt auch hier 
über die vielfältige Bandbreite einer in-
takten Kleinstadt.

Und wir genießen den Luxus der 
Nähe zu München – Deutschlands 
Einkaufsstadt Nr. 1. Mit gleich drei 
Haltestellen der U6 gelangen Sie in 
nur 15 Minuten von Garching nach 
Schwabing und in nur 20 Minuten an den 
Marienplatz. Vergleichbares ist im Land-
kreis nur schwer zu finden.

wirtschaFt & 
LebensquaLität
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den dingen ihren 
LauF Lassen
garchings Freizeit-, erhoLungs- und KuLtur- 
VieLFaLt – da ist Für jeden das richtige dabei.

frEizEit und Erholung

Garching bietet jede Menge für Freizeit 
und Erholung: Gehen Sie auf Entde-
ckungsreise, machen Sie Ausflüge oder 
Wanderungen in die nähere und weitere 
Umgebung. Oder erkunden Sie Garching 
mit dem Fahrrad. Rings um Garching be-
finden sich ausgedehnte abwechslungs-
reiche Wald- und Heideflächen (Isarauen, 
Fröttmaninger Heide, Mallertshofer Holz 
mit Heiden, Garchinger Heide, Echinger 
Lohe), von denen einige als Naturschutz-
gebiet ausgewiesen sind. Radeln ent-
lang der Isar oder ein Kennenlernen 
der Natur auf dem an den Isarauen 
gelegene Waldlehrpfad schaffen ge-
nauso Kurzweil wie eine Einkehr im 
Mühlenpark. Am östlichen Stadtrand, 
vom Mühlbach durchflossen, liegt die-
ser kleine, sehr idyllische Biergarten mit 
Kinderspielplatz, der einen Ort für Rast 
und bayerische Gemütlichkeit bildet.

Der beliebte Garchinger Badesee mit 
einer Wassertiefe von bis zu 5 Metern 
bildet das Kernstück eines weitläu-
figen Sport- und Erholungsgeländes 
für alle Altersgruppen. Neben einem 
Kinderspielplatz, einer Grillzone oder 
einem Beachvolleyballfeld, wird das 
Erholungsgelände durch eine Skater-
anlage, ein Rollhockeyfeld, Sommer-
stockbahnen und ein Kiosk ergänzt. 

Am See befinden sich außerdem das 
Fußballstadion mit Leichtathletikaus-
stattung, zusätzliche Fußballplätze so-
wie eine große Tennisanlage.

In unmittelbarer Nachbarschaft ist die 
neue Dreifachturnhalle entstanden. 
Die Halle wurde unter umfangreicher 
Beteiligung der Vereine auf deren 
Bedürfnisse ausgerichtet und ist so 
ausgelegt, dass alle gängigen Hallen-
sportarten einschließlich Hallenfußball 
im wettkampfbetrieb durchgeführt 
werden können. Das Raumkonzept 
sieht die vielfältigsten Sportmöglich-
keiten vor und eröffnet neue Dimen-
sionen. Neben einem Kraft- und Kon-
ditionsraum sowie Gymnastikräumen 
befindet sich beispielsweise eine 50 
Meter lange Laufbahn mit Weitsprung-
grube in der Halle um auch im Winter 
gute Trainingsmöglichkeiten anzubie-
ten. Als weiteres Highlight im Bereich 
Trendsport entstand eine Kletteranla-
ge mit einem 10 Meter hohen Kletter-
turm, der vor allem bei Jugendlichen 
und Studenten sehr beliebt ist.

kulturEllE ViElfalt

Die Universitätsstadt hat kulturell viel 
zu bieten. Garching wird nicht umsonst 
als „Kulturhauptstadt des Münchner 
Nordens“ bezeichnet. Nur wenige Klein-
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garchings Freizeit-, erhoLungs- und KuLtur- 
VieLFaLt – da ist Für jeden das richtige dabei.

städte dieser Größenordnung leisten 
sich ein solch hochwertiges städtisches 
Kulturprogramm zu moderaten Ein-
trittspreisen und mit kostenlosen 
Parkplätzen.

Bekannte Stars aus Film und Fernse-
hen sind auf den Garchinger Bühnen 
ebenso zu finden wie die vielen kul-
turschaffenden Vereine, die Stadtbü-
cherei, die Volkshochschule und die 
Musikschule. Die meisten Veranstal-
tungen finden im Bürgerhaus statt. 
Anspruchsvolles Kindertheater und 
Kunstausstellungen sind ebenso fes-
ter Bestandteil des Kulturprogramms 
wie die beliebte Garchinger Bürger-
woche mit Straßenfest, jedes Jahr im 
Juli, oder der christkindlmarkt. Und 
auch die spezifischen Angebote der 
Jugendhäuser oder des Seniorentreffs 
stoßen regelmäßig auf großes Inter-
esse. Ergänzend bietet das Theater im 
Römerhof - ein kleines, feines Theater 
mit intimer Atmosphäre – ein hochka-
rätiges Programm, das den Vergleich 
mit den Großstadtbühnen nicht zu 
scheuen braucht.

Kulturveranstaltungen sind ein Stück 
Lebensqualität und führen die unter-
schiedlichsten Menschen zusammen, 
um Sinnliches und Gedankliches, um 
Ideologisches und Politisches, um Er-
heiterndes und Nachdenkliches ge-
meinsam erlebbar zu machen. In einer 
Welt, die zunehmend medial geprägt 
ist, stellen Veranstaltungen, wie sie 
im Rahmen des Garchinger Kulturpro-
grammes angeboten werden, eine 
Möglichkeit des gesellschaftlichen Mit-
einanders dar.

Was läuft wann?

Das aktuelle Programmheft 
finden Sie im Internet unter
www.garching.de oder
wir schicken es Ihnen gerne 
kostenlos zu.

Kartenvorverkauf: 
0 89/320 89-138

Freizeit, erhoLung & 
KuLtureLLes angebot
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immer am 
puLs der zeit
garching. ein muLtiKuLtureLLes miteinander
im einKLang der natur. 

SozialES nEtzWErk

Networking – ein Begriff, der in Gar-
ching nicht nur verwendet sondern in 
vielfältigen Facetten gelebt wird. Denn 
oft sind es die kleinen Dinge, die unse-
ren Alltag bereichern und uns nachhal-
tig beeinflussen. In der Stadt Garching 
leben ca. 16.300 Menschen. Darunter 
sehr viele junge Familien. Aktuell sind 
2.791 Kinder unter 18 Jahre verzeich-
net. Die Generation der über 65 Jäh-
rigen stellt mit 2.740 Senioren einen 
fast gleich hohen Anteil. Mit einem 
Anteil von 22 % wohnen in Garching 

ebenso viele ausländische Mitbürger 
wie in der Stadt München. Das bun-
te Miteinander zwischen Einheimisch 
und Zugezogen, Alt und Jung funktio-
niert sehr gut. Ob im Alltag oder bei 
vielen konkreten Projekten. In Gar-
ching wird kulturelle Vielfalt bewahrt 
und Integration gelebt.

Die Stadt unternimmt viele Anstren-
gungen um Menschen, die Hilfe su-
chen Unterstützung anzubieten. Sie 
sieht ihre Aufgabe darin, die zahlrei-
chen vorhandenen sozialen Netzwer-
ke zu fördern und weiter auszubauen. 
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garching. ein muLtiKuLtureLLes miteinander
im einKLang der natur. 

Hie zu wurde eigens eine Stelle im 
Rathaus eingerichtet. Ziel ist es Hil-
fesuchenden, unabhängig ihrer Aus-
gangslage, unbürokratisch und mit 
kompetenten Kontakten zur Seite zu 
stehen. Unterstützt wird dieses Ange-
bot durch einen Behinderten-, einen In-
tegrations- und einen Seniorenbeirat. 
Ehrenamtliche Bürger engagieren sich in 
diesen Beiräten. Sie sind Ansprech-
partner, bieten Hilfestellung an und 
beraten den Stadtrat zu spezifischen 
Themen. 

umWElt und klimaSchutz

Der Klimawandel ist die zentrale 
Herausforderung unseres Jahrhun-
derts. Unsere Heimat liegt uns am 
Herzen. Garching hat sich im Bereich 
Klimaschutz als Vorreiter-Kommune 
positioniert. Unsere selbst gesetz-
te Herausforderung packen wir an. 
Bereits 2010 hat die Stadt den ers-
ten Garchinger Solarpark realisiert. 
Bis spätestens 2021 wird Garching seine 
Wärmeversorgung zu hundert Prozent 
aus heimischen regenerativen Ener-
giequellen speisen.

Seit Februar 2009 ist die Stadt Mitge-
sellschafterin der Energie-Wende-Gar-
ching, der EWG. Die im April 2011 in 
Betrieb genommene Geothermieheiz-
zentrale bildet das Herzstück der re-
generativen Fernwärmeversorgung 
für Garching. Für die Versorgung des 
Gewerbegebietes Hochbrück wird 
ein Biomasseheizwerk gebaut, das 
ab 2012/13 Wärme liefert. Außerdem 
wurde ein eigenes Energiesparför-
derprogramm ins Leben gerufen 
ebenso wie eine kostenlose Energie-
beratung. Der Aufbau eines Energie-
katasters und einer Energiepotenzi-
alanalyse für Garching sind bereits 

im Gange. In der Rathaustiefgarage 
gibt es eine Stromladestation und 
der städtische Fuhrpark wurde durch 
ein Elektro-Nutzfahrzeug ergänzt. 
Außerdem ist Garching Gründungs-
mitglied der bayerischen Initiative 
„Fahrradfreundliche Kommune“. Mit 
verschiedensten Aktionen und dem 
stetigen Ausbau des Radwegenetzes 
möchte die Stadt nicht nur den Frei-
zeitwert steigern, sondern ein wichti-
ges Signal setzen. Dies gilt auch für die 
Nutzung der Windenergie. Garching ist 
überzeugt, dass nur ein Mix der ver-
schiedenen Energiequellen langfristig 
zum gewünschten Ziel führt.

Wir nutzen die chance, die uns der 
Prozess des Klimaschutzes erst eröff-
net. Durch zukunftsweisende Investi-
tionen in effiziente Technologien und 
alternative Energien können die regio-
nale Wertschöpfung erhöht und neue 
Arbeitsplätze geschaffen werden. Die 
Stadt Garching hat dies frühzeitig er-
kannt.

soziaLe netzwerKe & 
KLimaschutz

Sie möchten mehr erfahren?

Weitere Informationen zu 
den Klimaschutzprojekten 
erhalten Sie im Internet unter 
www.klimakommune- 
garching.de und unter
www.ewg-garching.de.

Gerne können Sie auch Aus-
künfte und Informationen 
zum Projekt der EWG im 
Vertriebsbüro, Lörenskogstr. 1a 
sowie unter der Telefonnr. 
0 89/327 07-715 erfragen.
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